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Die Generalversammlung der Vereinten Nationen hat das Jahr 2008

zum «Internationalen Jahr der Kartoffel» erklärt. Für die Redaktion des

Werdenberger Jahrbuches ist das Anlass, den Schwerpunktteil des

vorliegenden Bandes 2008 in Zusammenarbeit mit Historikern, Agronomen
und Biologen der Kartoffelgeschichte und ihren Bezügen zum Werdenberg

zu widmen - von den Anfängen bis zum heutigen Anbau.
Dabei zeigt sich, dass am Anfang fast identische Probleme standen, wie

sie die Uno heute in den von Wohlstand und Uberfluss ausgeschlossenen
Ländern zu bekämpfen versucht: Hunger und bittere Armut. Dass im
Laufe des 19. Jahrhunderts schliesslich Nahrungssicherheit erreicht werden

konnte, ist zu einem wesentlichen Teil der um 1500 von Seefahrern
aus der Neuen Welt mitgebrachten Knollenfrucht zu verdanken. Bis sie

sich aber als Volksnahrungsmittel durchzusetzen vermochte, dauerte es

Jahrhunderte, und es bedurfte zunächst noch der schweren Hungerkrisen

von 1770/71 und 1816/17 sowie jahrelanger Aufklärungsarbeit von
weitsichtigen, gegenüber Neuem aufgeschlossenen Männern.
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